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Lernfeld: Beruf und Ausbildungsbetrieb präsentieren

Handlungsbereich: Berücksichtigung von Datenschutz und Urheberrecht 
	Verlaufsschema 


	Kompetenz aus dem Lehrplan
	„Die Schülerinnen und Schüler präsentieren ihren Beruf und ihren Ausbildungsbetrieb als einen Bestandteil der Rechtspflege. Sie nutzen dabei im Team verschiedene Möglichkeiten der Informationsbeschaffung, bereiten diese Informationen in geeigneter

Art und Weise auf und präsentieren ihre Ergebnisse unter Verwendung fachsprachlicher Begriffe. Sie berücksichtigen dabei den Datenschutz und das Urheberrecht.“

	Lernsituation 
	Die Schülerinnen und Schüler berücksichtigen den Datenschutz und das Urheberrecht.

	Überfachliche Kompetenz
	Die Schülerinnen und Schüler analysieren die Problemstellungen.

Sie werten rechtliche Informationsmaterialien aus, filtern die relevanten Informationen heraus und stellen diese strukturiert dar.

Sie präsentieren ihre Ergebnisse verständlich, zielgruppengerecht und anwendungsbezogen. 
Die Schülerinnen und Schüler reflektieren in der Beschäftigung mit den gesetzlichen Vorschriften ihre Handlungen im Privatbereich und im beruflichen Bereich in Bezug auf das Urheberrecht und den Datenschutz.

	Zeitrichtwert
	2 - 3 Std. 

	Material/
Ausstattung

	· Informationsmaterialien zu verschiedenen Bereichen des Datenschutzes (kürzen und überarbeiten), z. B. 
Überblick über das BDSG:

https://de.wikipedia.org/wiki/Bundesdatenschutzgesetz, abgerufen am 2016
Rechte bei Veröffentlichung von Bildern Minderjähriger:
http://www.klicksafe.de/themen/datenschutz/grundlagenwissen/datenschutz-im-internet/das-recht-am-eigenen-bild/, abgerufen am 18.11.2016
· Informationsmaterial zum Urheberrecht, z. B.
Eintrag bei Wikipedia „Urheberrecht“; Link: https://wikipedia.org/wiki/Urheberrecht (Text muss jedoch stark gekürzt und überarbeitet werden)

Artikel „Richtig zitieren“, Autor: Thomas Schwenke

Link: http://rechtsanwalt-schwenke.de/texte-richtig-zitieren-statt-plagiieren-anleitung-mit-checkliste/
(Text muss gekürzt und leicht überarbeitet werden)

· leere Formularblätter aus dem QM-Handbuch der Kanzlei 

· PC-Zugang für alle Arbeitsgruppen

· bei Methodenvarianz: u. U. Verwendung des UrhG

	Verlauf
	Orientierung über die Problemstellung mit der Klasse; die Schülerinnen und Schüler aktivieren ihr Vorwissen.
Die Schülerinnen und Schüler planen ihr Vorgehen.

Sie informieren sich anhand des zur Verfügung gestellten Informationsmaterials über die rechtliche Lage und notieren ihre Ergebnisse.
Sie erstellen den Handbucheintrag und planen die Schulung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Sie führen die Schulung durch und beantworten Fragen.

Methodenvorschlag: arbeitsteilige Gruppenarbeit (Gruppenpuzzle) in der Informationsphase


Lernsituation:

	Kanzlei Dr. Meier und Partner

	AKTENNOTIZ

	

	Betreff: eingegangene Beschwerdeschreiben

	Datum:

	Inhalt:

	Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in den letzten Tagen haben wir zwei Schreiben erhalten (siehe Anlage), die mir große Sorgen bereiten. Es geht um unseren Umgang mit personenbezogenen Daten und dem Urheberrecht. Rechtsverletzungen von unserer Seite können hier schlimme Folgen für unsere Kanzlei haben! 

Deshalb brauchen wir dringend entsprechende Kapitel zu den Themen in unserem Handbuch zum Qualitätsmanagement. Ich habe Ihnen die Formulare dazu herausgelegt. Bitte bearbeiten Sie diese. Außerdem bitte ich Sie, Ihre Ergebnisse in der nächsten Mitarbeiterbesprechung vorzustellen und die Kolleginnen und Kollegen zum korrekten Umgang mit personenbezogenen Daten und dem Urheberrecht in unserer Kanzlei zu schulen, damit sich solche Vorfälle nicht wiederholen!
Außerdem klären Sie bitte, gegen welche Vorschriften wir in den beiden konkreten Fällen verstoßen haben und legen Sie mir bitte einen Vorschlag vor, wie wir jeweils reagieren sollten.

Herzlichen Dank!

P. Meier
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Von:
Datum:
an:

Betreff:






Sehr geehrter Herr Dr. Meier,

mein Sohn Christian hat vor einiger Zeit ein Praktikum in Ihrer Kanzlei absolviert. Es hat ihm sehr gut gefallen, weil sich besonders die Auszubildenden sehr intensiv um ihn gekümmert haben und er gute Einblicke in die Tätigkeiten einer Kanzlei erhielt. Dafür bedanke ich mich bei Ihnen und Ihren Mitarbeitern in aller Form.

Leider gab es danach eine sehr unangenehme Folge für meinen Sohn.

In der Tageszeitung wurde über das Praktikum berichtet. Es handelte sich um eine von Ihnen gestaltete Anzeige, die wie ein Zeitungsbericht aussah. Auf dem Bild war mein Sohn mit einem weiteren Praktikanten und zwei Ihrer Mitarbeiter zu sehen. Christian war mit vollem Namen und seinem Alter genannt.

Ein 16-jähriger Schüler sucht natürlich erst noch nach dem richtigen Beruf. Daher hatte sich Christian bei anderen Betrieben ebenfalls um ein Praktikum beworben. Er erhielt jedoch mehrere Absagen, einmal wurde ihm am Telefon auch der Grund genannt. Er habe sich ja schon sehr deutlich in eine andere Richtung orientiert ( wie man aus dem Bericht in der Zeitung entnehmen könne. Daher werde man den Praktikumsplatz einem anderen Schüler geben.

Weder mein Sohn noch wir als Eltern wurden von Ihnen über den geplanten Bericht informiert oder unsere Zustimmung eingeholt. Dieses Vorgehen stellt meiner Meinung nach eine grobe Verletzung des Datenschutzes dar! Ich bitte dringend um eine Stellungnahme.

Hochachtungsvoll

Peter Bauer

	Legal Consulting GmbH
Qualitätsmanagement – Organisation für rechtsberatende Dienstleister

Legal Consulting GmbH, Hauptstraße 87, 82256 Fürstenfeldbruck

Kanzlei Dr. Meier & Partner



Ihr Zeichen:

Herrn Rechtsanwalt




Ihre Nachricht vom:

Dr. Paul Meier





Unser Zeichen: ST / fr

Pfauenstraße 10





Unsere Nachricht vom:

80333 München





Name: Franziska Huber









Telefon: 08141 54-00









Telefax: 08141 54-287









E-Mail: info@legal.consulting.de








Datum: (anpassen)
Rüge einer Urheberrechtsverletzung

Sehr geehrter Herr Dr. Meier,

leider müssen wir uns heute in einer unangenehmen Angelegenheit an Sie wenden. Wir beraten Ihre Kanzlei seit zwei Jahren bei der Umsetzung eines erfolgreichen Qualitätsmanagements. In dieser Zeit lernten wir Ihre Mitarbeiter schätzen, da sie sehr engagiert und kompetent sind. Dadurch liefen unsere Audit-Besuche bei Ihnen immer äußerst effizient ab.

Nun musste einer unserer Mitarbeiter jedoch eine böse Überraschung erleben. Herr Michael Müller, einer unserer Mitarbeiter, ist auch als freiberuflicher Berater tätig und veröffentlicht in diesem Rahmen hochkarätige Fachartikel im Internet zum Thema „Organisation in Rechtsanwaltskanzleien“. Bei der Durchsicht Ihrer Unterlagen, die Sie uns vor zwei Wochen zur Überprüfung mitgegeben hatten, stellte er fest, dass ein Text im Intranet Ihrer Kanzlei zu großen Teil wörtlich aus einem seiner Artikel übernommen worden war. Dies geschah ohne Zitierung der Quelle und ohne Genehmigungsanfrage beim Autor. Wir weisen Sie hiermit darauf hin, dass in dieser Handlung eine Verletzung des Urheberrechts unseres Mitarbeiters besteht. Die Rechtsfolgen dürften Ihnen bekannt sein. Den Sinn des Urheberrechts muss ich Ihnen sicher nicht erläutern!

Da wir Ihre Kanzlei als Kunden sehr schätzen, sieht Herr Müller zunächst von rechtlichen Schritten ab, verlangt jedoch eine Stellungnahme Ihrer Kanzlei und die Darlegung aller Schritte, die in Zukunft solche Verletzungen unterbinden werden.

Wir bitten um Zuleitung dieser Stellungnahme bis spätestens … (anpassen) …. .

Mit freundlichen Grüßen
F. Huber


	Kanzlei Dr. Meier & Partner
Handbuch zum Qualitätsmanagement


	Gestaltung von Arbeitsabläufen 



	Bereich: Umgang mit Daten



	Welche Regeln gelten für den Umgang mit personenbezogenen Daten?

	

	Was muss insbesondere bei dem Umgang mit Daten minderjähriger Personen beachtet werden?

	

	Welche Regeln gelten für die Aufbewahrung von Akten/Vernichten von Akten und Unterlagen?

	


	Kanzlei Dr. Meier & Partner

Handbuch zum Qualitätsmanagement

	Gestaltung von Arbeitsabläufen



	Bereich: Verhinderung von Schutzrechtsverletzungen

Rechtsgebiet: Urheberrecht



	Bei welchen Aufgaben/Tätigkeiten besteht die Gefahr einer Urheberrechtsverletzung?


	

	Wie lauten die wichtigsten Inhalte des Schutzrechts?


	

	Welche möglichen Folgen kann eine Rechts-verletzung haben?


	

	Welche Maßnahmen müssen wir treffen, damit keine Schutzrechts-verletzungen auftreten?
	

	Sonstige Hinweise (ins-besondere für Rechts-dienstleistungsbetriebe)


	


Lösungshinweise:
	Kanzlei Dr. Meier & Partner
Handbuch zum Qualitätsmanagement


	Gestaltung von Arbeitsabläufen


	Bereich: Umgang mit Daten



	Welche Regeln gelten für den Umgang mit personenbezogenen Daten?


	Daten der Mandanten, Mitarbeiter und Lieferanten:
· möglichst wenige Daten erheben

· Schutz der Daten vor Verfälschung, Verlust und unberechtigter Kenntnisnahme

Kontrolle durch Datenschutz-Beauftragten (ab zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die mit der Verarbeitung von personenbezogenen Daten betraut sind) 
Verboten: Weitergabe von Daten, die aufgrund des Mandats zur Kenntnis kamen (Verschwiegenheitspflicht!)


	Was muss insbesondere bei dem Umgang mit Daten minderjähriger Personen beachtet werden?


	Veröffentlichen von Daten und/oder Fotos von Minder-jährigen nur mit Zustimmung der Erziehungsberechtigten und der jugendlichen Personen

Verboten: Veröffentlichen ohne Einwilligung



	Welche Regeln gelten für das Aufbewahren von Akten/Vernichten von Akten und Unterlagen?
	sicheres Aufbewahren ohne Zugang für unbefugte Personen; geschütztes Aufbewahren zum dauerhaften Erhalt der Unterlagen

Vernichtung durch Spezial-Unternehmen (auch mit ordnungsgemäßer Entsorgung); sachgemäßes Löschen von Festplatten und Speichermedien

Verboten: einfaches Entsorgen von vertraulichen Unterlagen im normalen Papiermüll




	Kanzlei Dr. Meier & Partner

Handbuch zum Qualitätsmanagement

	Gestaltung von Arbeitsabläufen


	Bereich: Verhinderung von Schutzrechtsverletzungen

Rechtsgebiet: Urheberrecht


	Bei welchen Aufgaben/Tätigkeiten besteht die Gefahr einer Urheberrechtsverletzung?


	· Übernahme von Texten aus dem Internet, Fachbüchern oder Fachzeitschriften

· Erstellung von Info-Texten für unsere Homepage, für Mandanten-Informationen, Flyer für Ausbildungsmesse

· Arbeit der Anwälte bei der Erstellung von Schriftsätzen

· Erstellung von Vorträgen oder Fachartikeln durch die Anwälte

· Informationstexte über unsere Kanzlei in Zeitungen, Zeitschriften, Internetportalen …

· unerlaubtes Kopieren von Datenträgern (Entfernen von Kopierschutz)


	Wie lauten die wichtigsten Inhalte des Schutzrechts?


	Der Urheber eines Werkes kann über die Veröffentlichung und Verwertung bestimmen. Er kann Entgelt für die Verwendung verlangen oder auch nur die Nennung seiner Urheberschaft.


	Welche möglichen Folgen kann eine Rechts-verletzung haben?


	· zivilrechtlich: Abmahnung mit Unterlassungserklärung mit Anerkennung einer Vertragsstrafe; Schadenersatz; Übernahme der Rechtsanwaltskosten des Urhebers

· strafrechtlich: Geldstrafe, bis zu drei Jahre Freiheitsstrafe
·  Image-Schaden für Kanzlei

	Welche Maßnahmen müssen wir treffen, damit keine Schutzrechts-verletzungen auftreten?
	· genaue Prüfung, ob der Text geschützt ist (im Zweifel ist davon auszugehen!)
· genaue Quellenangabe mit Name des Urhebers, Buch oder Zeitschrift oder Fundstelle im Internet (mit URL)
· mindestens zwei unserer Mitarbeiter sollten die Regeleinhaltung überprüfen – im Zweifelsfall sind die Anwälte um eine Entscheidung zu bitten



	Sonstige Hinweise 


	Amtliche Werke (Gesetze, Verordnungen etc.) fallen nicht unter das Urheberrecht.




Die Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollte folgende Kriterien erfüllen:

· Die Informationen werden korrekt und verständlich erläutert.

· Die eingesetzten Medien sind übersichtlich gestaltet.

· Die einzuhaltenden Regeln und Maßnahmen werden an praktischen, für eine Kanzlei relevanten Beispielen erläutert.

· Auf Fragen der Zuhörer wird eingegangen.
Mögliche Reaktion auf die E-Mail des Vaters:
Der Datenschutz wurde durch Veröffentlichung der Daten und des Fotos des Minderjährigen ohne seine Zustimmung und die seiner Erziehungsberechtigten verletzt. Vorschlag: z. B. persönliche Entschuldigung durch den Rechtsanwalt mit angemessener Aufmerksamkeit
Mögliche Reaktion auf das Schreiben der Legal Consulting GmbH:

Die Übernahme des Artikels ohne Genehmigung stellt eine Urheberrechtsverletzung dar. 
Vorschlag: Wie gewünscht sollte ein Schreiben mit einer Entschuldigung und der Ankündigung der geplanten Maßnahmen zur Verhinderung eines Wiederholungsfalles (Schulung, Eintrag im Qualitätshandbuch) verfasst werden.
. 

Mögliche Aufgaben für Leistungsnachweise:

1. In Ihrer Kanzlei sind neun Vollzeitkräfte beschäftigt. Diese Mitarbeiter sind alle mit der Bearbeitung von Personaldaten und Daten der Mandanten beschäftigt. Nun werden noch vier weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit dem gleichen Aufgabenbereich eingestellt. Im Hinblick auf den Datenschutz wurden in Ihrer Kanzlei bisher alle gesetzlichen Vorschriften genau eingehalten. 

Beschreiben Sie kurz zwei Maßnahmen, die jetzt notwendig sind und begründen Sie deren Notwendigkeit mit dem Gesetz.
2. Die Rechtsanwälte Ihrer Kanzlei halten ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter regelmäßig dazu an, auch selbständig Vorschläge zur Verbesserung der Arbeitsprozesse in der Kanzlei zu äußern. Heute werden Sie in einer Rundmail darum gebeten, Vorschläge zur besseren Einhaltung des Datenschutzes einzureichen. Es geht dabei um die täglichen Routine-Vorgänge am Empfang, am Telefon, beim Abholen der Gerichtspost und ähnliche Abläufe.

Erarbeiten Sie drei konkrete Vorschläge, wie in diesen genannten Bereichen der Datenschutz verbessert werden könnte. Begründen Sie Ihre Vorschläge jeweils kurz.
3. Bei der Betreuung der neuen Auszubildenden fällt Ihnen die Aufgabe zu, mit den neuen Auszubildenden den Informationsflyer der Kanzlei für eine Ausbildungsmesse zu überarbeiten. Die Auszubildenden legen Ihnen einen Vorschlag für einen Flyer vor. Als erstes fällt Ihnen auf, dass für die Titelseite des Flyers ein Foto einer Rechtsanwaltsfachangestellten aus dem Internet kopiert wurde.

Arbeitsaufträge:

a. Erläutern Sie dem Auszubildenden kurz die Problematik.

b. Schlagen Sie eine Lösung für das Titelbild vor.

Erwartungshorizont:

zu 1: 


Bestellung eines Datenschutzbeauftragten, da jetzt mind. zehn Personen mit der Verarbeitung personenbezogener Daten beschäftigt sind; Datenschutzbeauftragter überwacht Einhaltung der Datenschutzbestimmung und schult die Mitarbeiter im Hinblick auf den Datenschutz

Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Daten und Bildern von den Mitarbeitern einholen

Verschwiegenheitserklärung nach Bundesrechtsanwaltsordnung

zu 2:

Hier ist eine bewusst weite Aufgabenstellung gewählt, sodass bei der Bewertung der Vorschläge Spielraum besteht.

Es könnte sich z. B. um folgende Vorschläge handeln:

· Gerichtspost nur in verschließbarer Tasche holen

· bei Telefonaten darauf achten, dass keine kanzleifremden Personen mithören

· Papiermüll wie Notizzettel mit geschützten Daten, Briefkuverts, alte Aktendeckel etc. ordnungsgemäß entsorgen

· bei Gesprächen mit Mandanten am Empfang auf diskrete Lautstärke achten

· Ausdrucke mit personenbezogenen Daten sorgsam behandeln 
zu 3: 

a. Der Urheber, der mit seinem Werk eine bestimmte Leistung erbracht hat, soll wie der Eigentümer eines Gegenstandes geschützt werden, sodass er über die Verwendung und vor allem über die wirtschaftliche Verwertung verfügen kann. Auch Fotos sind durch das Urheberrecht geschützt. Bei Missbrauch kann eine kostenpflichtige Abmahnung oder Strafanzeige drohen.
b. z. B.:

die freien Medienarchive mit kostenlosen Bildern nutzen, z. B. http://commons.wikimedia. org/wiki/Hauptseite

mit der Digitalkamera ein eigenes Foto erstellen und die Zustimmung der fotografierten Person einholen 

peter@familie-bauer.de


kanzlei@meier.de


Ihre Werbeanzeige


Verletzung des Datenschutzes








